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Liebe Aedermannsdörferinnen und Aeder-

mannsdörfer 

Zum Jahresschluss informieren wir Sie gerne über 

Aktuelles aus unserer Gemeinde.  

 

Aus dem Dorf 

 

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 

 

Gerne wende ich mich einmal mehr in diesem 

letzten Info-Blatt des Jahres an Sie. Kurz vor Jah-

resende möchte ich kurz zurückschauen und 

dabei auch die Zukunft nicht vergessen: 

Auffallend war in diesem Jahr die rege Bautätig-

keit. Neben mehreren neuen Einfamilienhäusern 

konnte ein 8 - Familienhaus fertiggestellt werden, 

welches von Anfang an beinahe voll besetzt 

war. Dies beweist den Bedarf an Wohnraum in 

unserer Gemeinde. 

Rundum erfreut bin ich einmal mehr über die 

Arbeit, welche die vielen Helfer in unserer Ge-

meinde leisten. Sei es in der Behörde, sei es 

„handfeste“ Arbeit; in unserer Gemeinde wird 

grossartige Arbeit geleistet. Trotzdem gerät das 

Milizsystem in gewissen Sparten an ihre Grenzen, 

und wir müssen uns Gedanken machen, wie dies 

gelöst werden kann. 

Endlich konnte und kann in diesem Jahr die Ver-

bindungsleitung nach Herbetswil gebaut wer-

den. Ein mit vielen Umwegen, Diskussionen, Ent-

täuschungen und nicht wenig Ärger gepflaster-

ter Weg biegt auf die Zielgerade ein. Nun, es hat 

sich gelohnt, denn wir haben damit die Gewiss-

heit, auch bei längerer Trockenheit genügend 

Wasser in guter Qualität zu haben. Die Gelegen-

heit wird genutzt und gleichzeitig auch ins Reser-

voir investiert. Eine neue UV – Anlage, welche 

den Einsatz von Chlor unnötig machen wird so-

wie verschiedene weitere Massnahmen führen 

auch hier zu verbesserten Bedingungen. Im neu-

en Jahr soll mit der Sanierung des oberen Teils 

der Grossriedenstrasse das Oberflächenwasser 

gefasst werden, welches bei starkem Regen in 

die Wasserfassung läuft. Damit haben wir mit 

einigem Aufwand unsere Wasserversorgung si-

cherer gemacht und gleichzeitig unser Augen-

merk auch auf die Qualität gerichtet. Möglich-

erweise wird dies leider früher oder später zu  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

einem höheren Wasserpreis führen, da die Aus-

gaben für die Wasserversorgung ausschliesslich 

über die Abgaben zur Wasserversorgung zu be-

streiten sind. 

Nachdem das neue Finanzausgleichsgesetz so-

wie die neue Rechnungsführung eingeführt sind, 

konnte auch ein Finanzplan erstellt werden. Die-

ser zeigt, dass wir in den nächsten Jahren mit der 

laufenden Rechnung recht gut da stehen wer-

den. Bei den Investitionen müssen wir allerdings 

vorsichtig planen, wollen wir die Verschuldung 

unserer kleinen Gemeinde nicht ausufern lassen. 

 
Ein besonders erfreuliches Kapitel ist das „Dorfle-

ben“. Einmal mehr können in den nächsten Ta-

gen die Adventsfenster bewundert werden. Für 

mich ein besonderes Zeichen von Verbunden-

heit, wenn in einem so kleinen Dorf so viele bereit 

sind, alljährlich den Aufwand für diesen tollen 

Brauch auf sich zu nehmen. Wie in letzter Zeit fast 

immer haben unsere Vereine an verschiedenen 

Orten mit grossartigen Leistungen aufgewartet. 

Besonders zu erwähnen gilt es hier die Leistungen 

der Schützen anlässlich des Kantonalen Schüt-

zenfestes wie auch die Leistung der Konkordia 

am Eidgenössischen Musikfest. Ein kultureller Hö-

hepunkt steht mit dem Konzert vom 11. Dezem-

ber 16 kurz bevor, wo jeweils der Adventschor 



und die Musikgesellschaft einen weit über unser 

Dorf hinaus bekannten Anlass durchführen. 

In den letzten Tagen konnte der Verein „Freunde 

des Restaurant Schlüssel“ gegründet werden. 

Eine schöne Anzahl Leute hat sich bereit erklärt, 

mit einem Beitrag zur Rettung unserer „Dorfbeiz“ 

beizutragen. Es ist geplant, den „Schlüssel“ käuf-

lich zu erwerben. Nun geht es daran, geeignete 

Wirtsleute zu finden, welche das Restaurant in 

eine gute Zukunft führen können. Der Vorstand 

des neugeründeten Vereins ist sich bewusst, dass 

dies eine schwierige Aufgaben sein wird.  

Nun stehen wir vor dem Ende der Legislatur 2013 

– 2017. Persönlich habe ich mich vor längerer Zeit 

entschieden, mich noch einmal zur Wahl zu stel-

len und freue mich, vorausgesetzt die Bevölke-

rung möchte dies auch, das Schifflein noch eini-

ge Zeit führen zu dürfen. Gerne hoffe ich, dass 

wir bei Anfragen für ein Amt möglichst keine Ab-

sagen erhalten und so alle Arbeiten auch in den 

nächsten vier Jahren erledigt werden können. 

Zum Schluss bleibt mir der Dank. Allen, welche in 

irgendeiner Weise für unser Dorf tätig sind, möch-

te ich an dieser Stelle meinen Dank aussprechen. 

Ihr alle tragt dazu bei, dass es eine Freude ist, in 

unserem Dorf zu leben. 

Für die kommenden Festtage wünsche ich eine 

ruhige und harmonische Zeit. Für die Herausfor-

derungen des Jahres 2017 wünsche ich Ihnen 

gutes Gelingen.  

 

Ihr Gemeindepräsident 

Bruno Born 

 

 

 

Aus dem Gemeinderat 

 

 

Öffentlicher Grund 

Es ist verboten ohne Bewilligung der Gemeinde: 

- Strassenbeläge aufzubrechen 

- Wasserleitungen abzustellen 

- Wasserleitungen anzuschliessen 

- Hydranten zu bedienen 

Bei Zuwiderhandlungen muss mit einer Klage 

gerechnet werden. 

 

 

Neuer Webauftritt 

Auf der Gemeindeverwaltung wurde in diesem 

Jahr in intensiver Arbeit eine neue Website auf-

gebaut. Diese soll noch vor Jahresende online 

gehen. Neu können sich Gewerbebetriebe und 

Vereine auf der Seite selber eintragen und prä-

sentieren. Auch Anlässe können angemeldet 

werden. Diese Einträge werden dann – nach 

Freigabe durch die Verwaltung – direkt auf der 

Seite aufgeschaltet. Wir freuen uns, mit dem neu-

en Webauftritt die Gemeinde zeitentsprechend 

und modern zu präsentieren und sind gespannt 

auf Ihre Rückmeldungen. 

 

Der Gemeinderat  

 

 

Aus den Kommissionen 

 

Entsorgungsplatz: 

Die Möglichkeit der Entsorgung von Grünzeug 

wurde in diesem Jahr wiederum rege genutzt. 

Mitte Dezember werden die Äste noch einmal 

gehäckselt. Anschliessend dürfen bis Ende Feb-

ruar keine Äste mehr auf dem Platz deponiert 

werden. Selbstverständlich können durchge-

hend kleinere Äste und Grünzeug im Container 

deponiert werden. 

 

Bautätigkeit 

In diesem Jahr wurde in unserem Dorfe eine rege 

Bautätigkeit verzeichnet. Nebst diversen privaten 

Bauten stehen mit der Sanierung der Hauptstras-

se Süd und dem Wasserverbund mit Herbetswil 

zwei öffentliche Projekte kurz vor dem Abschluss. 

Vor allem die Sanierung der Hauptstrasse hat 

verkehrstechnisch zu Einschränkungen geführt. 

Wegen der tiefen Temperaturen im Herbst konn-

te der abschliessende Deckbelag bislang noch 

nicht eingebaut werden. Für die Unannehmlich-

keiten, welche durch die Bauarbeiten entstan-

den sind, bittet die Werkkommission um Ver-

ständnis. 

 

Die Werk-/ Umweltkommission wünscht Ihnen 

frohe und besinnliche Festtage. 

 

 

 

Zivilstandsmeldungen 

 

Geburten 

 Bolliger Mila 

geboren am 23.10.2016 

Tochter von Janine und Björn Bolliger 

 

 

Todesfall 

 Bobst Otto 

geboren am 08.02.1925 

gestorben am 19.10.2016 

 

 

Veranstaltungen 

 

11. Dezember, 15.00 Uhr 

Adventchor / MG Konkordia  

Adventskonzert 

 

19. Dezember, 20.00 Uhr 

Gemeindeversammlung 



 

24. Dezember 16.30 Uhr 

Familiengottesdienst,  

umrahmt durch die Juniorbrass 

 

01. Januar  

Neujahrsgottesdienst mit Ständeli und Apéro 

Kirchgemeinde 

MG Konkordia 

 

07. Januar  

Ultimative Hundsverlochete 

TS-Gugge 

 

 

Aus den Vereinen 

 

 

 

 

 

Endschiessen 2016 

 

Nach einer erfolgreichen Teilnahme am Solothur-

ner Kantonalschützenfest im Wasseramt, wurde 

die Saison 2016 auf der Schiessanlage Aeder-

mannsdorf mit dem Endschiessen vom Samstag, 

15. Oktober beendet. 33 Schützinnen und Schüt-

zen absolvierten den Nachtessen- und Gaben-

stich. 

Beim Nachtessenstich wird ein Programm mit 2 

Probeschüssen, 5 Einzelschüssen und 3 Schuss 

Serie absolviert. Bei einem Maximum von 80 Punk-

ten wurden folgende Resultate erzielt: 

 

1. Röösli Marc   78 Punkte  

2. Stampfli Norbert  78 Punkte  

3. Stampfli Manuel  76 Punkte  

4. Harisberger Samuel  75 Punkte  

 

Beim Gabenstich können beliebig viele Schüsse 

gelöst werden. Es zählen die besten 10 Schüsse in 

100er Wertung. Zu gewinnen gibt es im Gaben-

stich Gutscheine vom Dorfladen Aedermannsdorf 

oder von der Metzgerei Stübi in Matzendorf. Fol-

gende Resultate wurden im Gabenstich von 

möglichen 1000 Punkten erreicht: 

 

1. Eggen Alfred 994 Punkte  

2. Altermatt Heinz 992 Punkte    

3. Stampfli Heinz 989 Punkte  

4. Allemann Paul 989 Punkte    

 

Mit dem Besuch der Gruppe B - Schiessen in 

Balsthal, Laupersdorf, Wisen, Kölliken, Beinwil - 

Freiamt und Bassecourt am Samstag, 26. No-

vember und Samstag/Sonntag, 3./4. Dezember 

wird die Schiesssaison 2016 auch für externe 

Schiessanlässe abgeschlossen. 

 

Wir Schützen möchten uns bei den Gemeinden 

Aedermannsdorf und Herbetswil bedanken, dass 

wir mit unseren Anliegen immer auf viel Ver-

ständnis und offene Ohren gestossen sind. Wir 

wünschen der ganzen Dorfbevölkerung besinnli-

che, erholsame Festtage und einen guten Start 

ins neue Jahr. 

 

Für die Sportschützen Aedermanndsorf - Her-

betswil 

Paul Allemann 

 

Samichlaus und Schmutzli in neuem Gewand 

Die St. Niklausvereinigung Aedermannsdorf hat 

seit dem 70jährigen Jubiläum im Jahr 2009 für 

neue Gewänder gespart. Am diesjährigen Sa-

michlaustag konnten endlich drei Chläuse mit 

ihren treuen Helfern die Kinder und Erwachsenen 

im Dorf in einer komplett neuen Aufmachung 

besuchen. Marianne Fluri vom Atelier Fadespueli 

in Balsthal hat die Gewänder nach unseren Vor-

stellungen hervorragend umgesetzt. Zu den neu-

en Gewändern wurden auch neue Bärte und 

Perücken angeschafft. So wird der Samichlaus 

auch die nächsten Jahre im passenden, festli-

chen Erscheinungsbild die Kinder und Erwachse-

nen im Dorf erfreuen. 

 
(Archivfoto mit den alten Kleidern im Kindergarten) 

Die St. Niklausvereinigung bedankt sich bei den 

Einwohnerinnen und Einwohnern von Aeder-

mannsdorf ganz herzlich für die immerwährende 

Unterstützung. Die Vereinigung besteht in ihrer 

Form bereits seit 77 Jahren, und wir sind stolz, die-

se lange Tradition im Sinne ihrer Gründer weiterzu-

führen. Damit uns dies gelingt, sind wir jedes Jahr 

aufs Neue auf die Mithilfe der Jugendlichen aus 

dem Dorf angewiesen; sei es als Darsteller, Einzü-

ger oder Treiber. Wir appellieren deshalb auch an 

alle Eltern, ihre Kinder für das Mitmachen in unse-

rer Vereinigung zu motivieren. 

Für die St. Niklausvereinigung Aedermannsdorf 

David Bläsi 

 



 

 

 

Geschätzte Dorfbevölkerung 

 

Wiederum neigt sich das Jahr dem Ende zu, und 

so möchten wir die Gelegenheit nutzen, um zu 

danken. 

 

Danken möchten wir Ihnen liebe Einwohner von 

Aedermannsdorf, wie auch der Gemeinde für die 

Unterstützung im vergangenen Jahr.  

Auch für die angenehme Zusammenarbeit mit 

der Feuerwehr und den anderen Dorfvereinen  

danken wir. 

 

Falls Sie Interesse an unserer Vereinsarbeit haben: 

Unsere Vereinsübungen finden jeden dritten Mon-

tag im Monat im Schulhaus statt. Schauen Sie 

doch mal bei uns rein. 

Sie sind herzlich willkommen! 

 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Weihnachts-

zeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

 

Samariterverein Aedermannsdorf 

Maja Vogt, Präsidentin 

 

`````````````````````````````````````````` 

 

 

Liebe Aedermannsdörferinnen, liebe Aeder-

mannsdörfer 

 

Ein intensives und erfolgreiches Vereinsjahr neigt 

sich bereits wieder dem Ende zu, und wir möch-

ten diesen Moment ausnützen, um zu danken. 

Danken möchten wir den zahlreichen Begleitper-

sonen, welche uns an alle unsere Anlässe, wie z.B. 

dem Regionalmusiktag und dem Eidgenössischen 

Musikfest in Montreux, vor Ort unterstützt haben. 

Es ist immer schön, vertraute Gesichter im Publi-

kum zu sehen. 

Ebenfalls danken möchten wir allen Besuchern 

von unseren Konzerten und Anlässen in der Ge-

meinde, denn nur durch Sie kann die Kultur im 

Dorf erhalten und das Dorfleben lebendig blei-

ben. 

Einen grossen Dank richten wir an unsere Ehren-

mitglieder und Gönner, welche uns mit ihrer Un-

terstützung jeglicher Art ermöglichen, dass wir 

unserem schönen und zeitintensiven Hobby 

nachgehen dürfen. 

Gerne möchten wir auf das schöne Adventskon-

zert der Konkordia, zusammen mit dem Ad-

ventchor Aedermannsdorf vom 11.12.2016 hin-

weisen. Unsere Dirigenten haben ein abwechs-

lungsreiches und der Adventszeit angepasstes 

Programm mit uns einstudiert. Es würde uns sehr 

freuen, um 15.00 Uhr in der Kirche St. Joseph viele 

Besucher begrüssen zu dürfen. 

Die Junior Brass, unter der Leitung von Monika 

Eggenschwiler, wird an Heiligabend mit Ihrem 

Spiel den Gottesdienst mitgestalten. (24.12.2016, 

16.30 Uhr, Pfarrkirche Aedermannsdorf) 

Nun bleibt mir im Namen der Konkordia allen 

AedermannsdörferInnen und unserem Haupt-

sponsor der Raiffeisenbank Balsthal-Laupersdorf 

für die Unterstützung, die wir durchs ganze Jahr 

hindurch erfahren dürfen, zu danken. Wir wün-

schen Allen eine schöne Adventszeit, fröhliche 

Weihnachten und alles Gute fürs 2017! 

Herzlichen Dank! 

Ihre MG Konkordia Aedermannsdorf 

 

 

Diverses 

 

 

 

 

Weihnachtsbaumverkauf in der 

Bündtenmatt 

 
Samstag, 17. Dezember 2016 

09.00 – 11.00 Uhr 

 

oder unter der Woche auch 

auf Anfrage möglich 

 

Die Bäume können selber ausgewählt 

und geschnitten werden 

 

Freundlich laden ein: 

Paul und Maja Vogt 

 

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

 

Die Gemeindeverwaltung bleibt über die 

Festtage wie folgt geschlossen: 
 

26.12.2016 – 06.01.2017 
 

Wir wünschen Ihnen frohe  

Festtage und einen guten Start ins 

2017! 

 

Gemeinderat und Verwaltung 

Aedermannsdorf 


